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Halle Donnerstag
e nene

Deutſches Reich
A Berlin 22 Okt Jn dem neueſten Heft der im Miniſterium

der Landwirthſchaft bearbeiteten Land wirthſchaftlichen Jahrbücher hauten der WaſſerwerksAnlagen ſind bis in ſämmtliche Details
Ober Regierungsrath Pr fertig geſtellt und haben einen Koſtenaufwand von zuſammen

267,725 85 M erfordert Hiervon entfallen auf
öffentlicht der Herausgeber Gehne aus den Berichten der agrikultur chemiſchen Verſuchs

tation gezogene Zuſammenſtellung über den Verbrauch undFut Kontrole künſtlicher Düngemittel in Preußen
Eine genaue Statiſtik dieſes Verbrauchs würde in mehrfacher
Beziehung ſehr werthvoll ſein Sie würde einen zuverläſſigen
Gradmeſſer der Jntenſität unſerer Bodenbewirthſchaftung und
der Frage für die Erhaltung der Bodenkraft abgeben ſie würde
wichtige Schlüſſe erlauben auf das Nährſtoffbedürfniß beſtimmter
Kulturen Neben der Frage nach der Quantität iſt dann auch
noch die Frage nach der Qualität und der Art und Weiſe wie
ich das Düngergeſchäft abwickelt höchſt bedeutſam Jn dieſer
eziehung können wir mit Stolz auf die Entwickelung in

Deutſchland ſehen Die zahlreichen Verſuchsſtationen urſprüng
ſich wohl mehr als naturwiſſenſchaftliche Forſchungsſtationen ge
dacht haben durch die Kontrolthätigkeit der Landwirthſchaft
die größten Dienſte geleiſtet Die ſehr intereſſante Zu
ſammenſtellung welche jetzt die Landwirthſchaftlichen Jahr
bücher aus den im Jahre 1882 eingeforderten Be
richten der Verſuchsſtationen bringen giebt nicht nur
werthvolle Daten über den Gebrauch von künſtlichern Dünger in
den einzelnen Provinzen ſoweit ſolche Daten überhaupt zu haben
ſind ſondern zeigt auch in welcher Weiſe die Kontrole geübt
wird und welche Fabriken ſich derſelben unterſtellt haben Es
ergiebt ſich daraus daß die Differenzen gar nicht mehr ſo groß
Find daß ſie eine beſondere praktiſche Bedeutung hätten oder als
ein Hinderniß des Aufblühens der Fabrikation betrachtet werden
können Noch mehr zeigt der Anhang zu der Zuſammenſtellung
welcher die Verkaufs und Garantie Bedingungen emer größeren
Anzahl von Fabriken enthält wie auch hier die Konkurrenz und
die Einwirkung der Verſuchsſtationen nivellirend eingegriffen hat
ſodaß man in der That das ganze Düngergeſchäft als ein ſo
reelles und klares bezeichnen kann wie es für das Futtermittel
und Samengeſchätt im Intereſſe der Landwirthe und des Handels
nur zu wünſchen wäre

Die Frage der Einführung von Zöllen auf kunſtgewerbliche Gegruſtande bildet ſeit dlger dett den Gegenſtand lebhafter

Beſprechungen in manchen Blättern wobei nicht ſelten Nachrichten
ganz entgegengeſetzten Wer auftauchen Nach der Voſſ Ztg
iſt die Einführung von Zöllen auf Gegenſtände des Kunſtgewerbes
im Prinzip ſchon ſeit 1879 angeſtrebt und feſtgehalten worden
Aber die überaus großen techniſchen h die ſich der
Unterſcheidung entgegenſtellen was kunſtgewerbliches Produkt und
was nicht dem Kunſtgewerbe zuzuzählen ſei ſind bisher einer
Löſung noch nicht zugeführt worden Die gen Ztg hört nun
daß man im Reichsſchatzamte damit beſchäftigt iſt eine Vorlage
auszuarbeiten welche als erſter Verſuch zu betrachten wäre eine
Grundlage für die weiteren Schritte zu gewinnen Ob man trotz
der ablehnenden Haltung welche die Intereſſenten des Kunſtge
werbes dem Projekte gegenüber einnehmen dem Reichstage einen
entſprechenden Geſetzentwurf vorlegen wird ſteht noch dahin vor
Iläufig iſt man allen Ernſtes dabei dieſe und einige andere Zoll
erhöhungen in die Wege zu leiten

Es ſind vielfach Beſchwerden darüber v daß
ſeitens der Volksſchullehrer an Kinder ihrer eigenen
Klaſſen Privatunterricht ertheilt wird Dieſe Beſchwerden
ſind Gegenſtand eines Erlaſſes des Kultusminiſters geworden
Derſelbe hat die in Betracht kommenden Behörden zu der
Beſtimmung veranlaßt daß nur mit Segen ging der Schul
aufſichtsbehörden Schülern oder Schule
Wunſch der Eltern Vormünder e von Lehrern und Lehrerinnen
der betheiligten Schulanſtalt Nachhilfeſtunden ertheilt werden
dürfen und zwar nur ganz ausnahmsweiſe wenn beſonders
triftige Gründe vorhanden ſind von dem Klaſſenlehrer oder der
Klaſſenlehrerin

Der Oberförſter Bode zu Grünheide iſt auf die durch
Beurlaubung des Oberförſters Riebel zur Uebernahme der Forſt
verwaltung auf der Standesherrſchaft Muskau erledigte Ober
förſterſtelle Freienwalde a O im Regierungsbezirk Potsdam
verſetzt worden

a a s
Halle den 24 Oktober

Aus dem Jahresberichte des ſtädt Waſſerwerkes
Jn der pargrſtrigen Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

iſt der gedruckte Verwaltungsbericht des ſtädt Waſſer
werkes pro 1 April 188283 zur Vertheilung gelangt Der
Bericht umfaßt 4 Druckbogen und wir entnehmen ihm die nach
ſtehenden wichtigſten Daten

1 Veilage zu Nr 249 der SaaleZeitung

Abſchnitt A Erweiterungsbauten und Neubeſchaffungen

rinnen auf

25 Oktober 1888
mm Sc dc T J

einzelner Theile des Werkes
Die im Oktober 1880 in Angriff genommenen Erweiterungs

a die e breſervviwedrniage in der Magdeburger
ſtraße

1 für den Thurmban incl
der Vorhalle 124,885 83 M

2 für das ſchmiedeeiſ Reſer

voir incl Dach 26,74355
151,629 38 M

b die Verlängerung des 400 mm Rohrſtanges 19,851 37
c die Erwerbung von 5 ar 35 qm Grund und

Boden zum Aufbau des Maſchinenſchuppens 4038 40
d den Maſchinenhausanban einſchl d Maſchinen

fundamente 21,597 56e die Beſchaffung einer neuen h
hebungsmaſchine incl der zugehörigen Saug

Druck und DampfRohrleitungen 58,444 19
die Herſtellung einer Einfriedigungsmauer auf

dem Maſchinengrundſtücke 1592 16g die Beſchaffung und Aufſtellung von drei
elektriſchen Waſſerſtandsanzeigern incl der
zugehörigen Drahtleitung Halle Beeſen 6009 04

b Verzinſung des Darlehns 4563 75zuſ 267,725 85 M
Die Erweiterung der Waſſergewinnungs Anlage in der Aue bei

Beeſen um 800 m vom Brunnen Nr II längs der Gerwiſche in
der Richtung ſüdlich nach der Saale zu iſt beſchloſſen Bis ult
März d J ſind 300 Ifd m 60 cm weite Thonrohre verlegt worden
und 3 Brunnen von 2 m Durchmeſſer geſenkt Die Koſten dieſer
Anlage ſind auf 39,000 M veranſchlagt

Das ſtädtiſche Rohrnetz hat ſich um 1383 1fd m 80 und 100 mm
erweitert und iſt um 10Schieber ſowie 12 Hydranten

vermehrt

Die Länge des geſammten Rohrnetzes incl der beiden Druck
rohrſtränge jedoch excl der Anſchlußleitungen beträgt 68,516 45 m
oder 68 52 km oder 10 preuß Meilen mit 295 Stück Abſperr
ſchiebern und 528 Stück Hydranten

Es ſind 92 Zuleitungen für Grundſtücke von
Dimenſionen hergeſtellt und hierzu 633 m Bleirohr und 62 m

ußeiſerne Muffenrohre verwendet Die öffentlichen Auslaufſtänderſollen um 6 Stück vermehrt werden

Abſchnitt B Betrieb
Das nach der Stadt geförderte Waſſerquantum betrug

3,278,598 cbm
2,937,849

im Vorjahre mithin in dieſem Jahre 340,749 cbm
oder 11,6 Proz mehr
Jm Monat Juli v J iſt das höchſte Waſſerquantum 309,696 cbm

im Monat Februar d J das niedrigſte Waſſerquantum 222,321
cbm gefördert worden

gegen

Die höchſte Tagesförderung betrug 12,456 cbm

die niedrigſte 6231die durchſchnittliche beträgt 8982

gegen re 8252im Vorijahre mithin in dieſem Betriebsjahre 730
8,8 Proz mehr S

Nach dem Jahresdurchſchnitte ſind unter Zugrundelegung einer
Waſſerförderung von 3,278,598 ehm

a pro Stunde Arbeitszeit der Maſchinen verfeuert Braunkohlen
Shun oder 600,44 kg gegen 8,71 bl oder 644,85 kg im

orjahre
b um 100 chm Waſſer zu heben ſind verfeuert 2,50 hl oder

185,07 kg gegen 3,68 bl oder 272,17 kg im Vorjahre
c mit 1 hl Kohlen ſind gehoben 39,98 ebm Waſſer gegen 27,19

cbm Waſſer im Vorjahre
ä 1 cbm Waſſer zu heben koſtet an Brennmaterial 0,63 Pf

gegen das Weſen 9,34 Pf weniger
Waſſer nach Waſſermeſſer iſt abgegeben 944,332 0914 cbm

gegen 1014 957 5146im Vorjahre mithin in dieſem Betriebsjahre 70,625 4232 cbm
weniger

Dieſer Rückgang erklärt ſich aus dem Umſtande daß im Vor
jahre an die Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung nach Waſſer
meſſer allein 65,095 cbm abgegeben wurden

oder

1 An Bade anſtalten 16,456 cbm2 die Königl Univerſitäts Kliniken u Jnſtitnte 38,618

3 Für Bauzwecke 47934 An Bierbrauereien 114355Brennereien und Spritfabriken 82,518
6 Eiſenbahnen 314,4537 die Gemeinde und das Rittergut Beeſen

an die Gemeinde Giebichenſtein 8530
8 Gärten und Fontainen 51029 Gaſtwirthſchaften 17 21010 Maſchinen, Keſſel u Armaturen Fabriken 74877

11 Mineralöl Maſchinenöl 2c Fabriken 6863
12 z r Strahlzungen 22 7913 Zum ebe von Stra14 v Zucker e dorien gabriten 18

iervon verbrauchte
1 Konſument über 200,000 cbm

1 150,0001 1790001 30,60006 20400010 4100008 x 5000Mit den Maſchinen ſind nach der Stadt gefördert worden
3,276 8 cbm

Hiervon ſind abgegeben
a Nach Waſſermeſſer ca 944332 chm
y Pauſchalſätzen 520,700e für Spülen des ſtädtiſchen Rohr

netzes außergewöhnliche Spülungen
bei Reinigen der Reſervoirs bei An
ſchlußleitungen Reparaturen c ca 26,520

für öffentliche Zwecke als
d Spülen der ſtädt Kanäle 25,000
e Straßenbeſprengung x10200

Bewäſſern der Promenaden

Anlagen 13,900g Fonta men 25,5936 Oeffentliche Piſſoirs Auslauf
ſtänder Feuerlöſchzwecke 55000 1,614 345

Bleiben für Waſſer zum Haus und
Wirthſchaftsbedarfe 1,664,253 cbmUnter Zugrundelegung einer Einwohnerzahl von 74,814 Köpfen
egen 72,719 Köpfe im Vorjahre ſind pro Tag und Kopf 60,95 1We ſer en 46,67 1 Waſſer verbraucht worden

ertheilt man den Geſammt Konſum 3,278,598 chm auf die
Einwohnerzahl von 74,814 Köpfen ſo ergiebt ſich ein Verbrauch
von rot 120,06 1 pro Tag und Kopf gegen das Vorjahr 9,36 i
mehr oder 855 Proz

Jm Verhältniß zur Ge ammtabgabe beträgt
a der Konſum für Waſſer nach Waſſermeſſer 28,80 Proz

b Pauſchalſätzen 16,88e zu öffentl Zwecken 4556
a Zum Haus undWirthſchaftsbedarfe 50,76

Es waren 247 Stück Waſſermeſſer gegen 216 drgl im Vorjahre
im Betriebe Das nach Waſſermeſſer abgegebene Waſſer iſt im
Durchſchnitt mit 8,81 Pfg pro Kubikmtr bezahlt worden

Die Selbſtkoſten eines chm Waſſers ſtellen ſich auf 5,93 Pfg
gegen das Vorjahr um 0,122 Pfg weniger

ür einen ebm Waſſer beträgt der Durchſchnittpreis der
Soll Einnahme 6,36 Pfg mithin gegen den Selbſtkoſtenpreis
0,43 e

je Koſten der ſenlagg und der Erweiterungsbauten des
Waſſerwerkes belaufen ſich jetzt Ende März d J auf
2,306,828 01 M Die Koſten der erſten Anlage betrugen im
Jahre 1869 1,267,495 46 M Der Verwaltungsbericht enthält
ſchließlich noch 15 Tabellen die nach den verſchiedenſten Hin
ſichten Auskunft geben Eine der Tafeln enthält eine Zuſammen
ſtellung des Waſſerverbrauchs der öffentlichen Fontainen Letztere
verbrauchten danach im ganzen 25,593 echm

Fontainen verbrauchten pro Betriebsſtunde 11 chm
aſſer

r r

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 22 Okt

1 Die Wittwe Karoline Voigt geb Schlegel und die verehl
Arbeiter Roſalie Müller beide von hier entwendeten in der
Nacht zum 4 Aug d J von einem dem Gutsbeſitzer Walther
gehörigen in Osmünder Flur belegenen Felde gemeinſchaftlick
3 Schock Samen 1 Schock Einlegegurken un entne

Es ſind an einzelne Jnduſtrie Zweige Eiſenbahnen und An
ſtalten 2c nach Waſſermeſſer abgegeben worden

I

Kartoffeln Die Voigt iſt bereits mehrfach wegen Diebſtahl vor
beſtraft ſodaß bei ihr Diebſtahl im wiederholte Rückfall vorlag

Hohenzollern Reiſen
Schluß

Das Jahr 1840 berief den hochbegabten Kronprinzen auf
den Thron und verlieh ſeiner Begabung gemäß ſeinen
Huldigungsreiſen einen ſo abweichend eigenartigen Charakter
daß ihrer gegen die urſprüngliche Begrenzung unſerer Betrach
tung gedacht werden muß Unſere Mark Brandenburg beſaß
gegen Ende des fünfzehnten Jahrhunderts einen Johann Cicero
einen ſolchen Beinamen verdiente der neue König in höchſtem
Grade denn ſeine Beredtſamkeit war von ungeheuerer Gewalt
So mußten als er bei der r er zu Königsberg am
10 September 1840 ſeinem Reiche eine eherne Feſtigkeit
wünſchte ſeine Worte aller Herzen treffen So wolle Gott
unſer Preußiſches Vaterland ſich ſelbſt Deutſchland und der
Welt erhalten mannichfach und doch eins wie das edle Erz
das aus vielen Metallen zuſammengeſchmolzen nur ein einiges
edelſtes iſt keinem anderen Roſte nnterworfen als allein
dem verſchönenden der Jahrhunderte Nicht ohne Wehmuth
rn man hierbei der herrlichen aber durch einen bittern

eigeſchmack abgeſchwächten Worte welche der Monarch auf der
r großen Reiſe nach demſelben damals ſehr erregten Königs

erg bei der Grundſteinlegung zum neuen Univerſitätsgebäude am
31 r 1844 über das rechte Vorwärts ausſprach

Zwiſchen dieſe beiden Reiſen nach dem Oſten fallen die be
deutungsvollen nach England und nach dem Rhein die Fahrt
zur ſilbernen Hochzeit nach St Petersburg im Juni und Juli
1842 iſt theils zu ſehr Familienangelegenheit theils in ihrem
letzten Verlauf zu bitter als daß wir bei ihr verweilen möchten
Einem ſo umfaſſenden Geiſte wie dem Friedrich Wilhelms IV

eſtaltete ſich dagegen die Reiſe zur Taufe des engliſchen Thron
olgers des Prinzen von Wallis, vom 16 Jan bis zum
19 Febr 1841 zu einem großartigen r an
engliſche Verhältniſſe welchem leider keine wirklich lebensvollen
Folgen beſchieden waren Das Intereſſe für das engliſche
Kirchenleben welches in der Gründung des evangeliſchen Bis
thums von Jeruſalem und auch in dem bedeutſamen Pathen
u des nach Cornelius Entwurf gearbeiteten Glaubens
childes zum Ausdruck kam ſtand mit der beabſichtigten

Bundes dienen auch an Umwandlung der e r
ward gedacht Eine Perſpektive anderer Art eröffnete die Reiſe
an den Rhein im September 1842 man hätte den Eintritt
der Einigung Deutſchlands und eine Art katholiſchevangeliſcher
Union unmittelbar erwarten können Die Worte welche der
König am 3 Sept zur Wiedereröffnung des Dombaues über
den Geiſt deutſcher Einheit und Kraft der evangeliſche Landes
herr indem er Hammer und Kelle aus des katholiſchen Erz
biſchofs Hand nahm vor der erlauchteſten Verſammlung tief
bewegt und noch tiefer bewegend e waren zu einem Theile
Prophetie nach ihrem inneren Gehalte wird ſie eine kulturkämpſferiſche Zeit nicht mehr verſtehen

Nach dem Sonnenglanz dieſer Tage ward es düſter und
düſterer am düſterſten 1848 und nur noch einmal durfte
dieſer Hohenzoller ſich einer glücklichen Fahrt freuen der nach
dem erinnerungsreichen Hohenzollern deſſen feierliche Beſitz
ergreifung am 23 Aug 1851 ſtattfand Das war ein Akt
nach ſeinem Sinne Die Theilnahme an der Einweihung der
reſtaurirten Kirche auf dem Petersberge bei Halle a/S am
6 Sept 1857 bei welcher Gelegenheit er unſere Stadt zum
ſechsten Male durch ſeinen Beſuch ehrte fand ihn nicht mehr
in ganzer geiſtiger Kraft

Unter ſeiner Regierung haben drei Prinzen des Hohenzollern
größere Reiſen unternommen zum Theil von größter

usdehnung in verſchiedenen Abſichten und mit verſchiedenem

beiden Prinzen welche ſich ſpeziell als Reiſende den hervor
ragendſten Ruf erworben haben waren Söhne des Prinzen
Wilhelm des jüngſten Bruders Friedrich Wilhelms III und
der Marianne von Heſſen Homburg Es war ein
ebenſo glänzender wie gediegener Reichthum was dieſes Haus
den Seinigen an Bildungsmitteln darbot Jn der treuen
berliner Ueberlieferung lebt das Bild des Prinzen Wilhelm
als Perſonifikation der heldenmüthigen Wohlthätigkeit aus der
Zeit der Befreiungskriege fort und wenn man ſich auf die

eit des Elends beſinnt welche dieſen Kriegen vorangiglaubte der alte Berliner im Geiſte neben der Königin Luſe

immer das Bild jener Prinzeß Wilhelm S n Aber
die hohe Frau war noch etwas anderes Sie beſaß eine Hoheit

Belebung der einheimiſchen kirchlichen Formen in tieferem
uſammenhange vie engliſchen Preßverhältniſſe ſollten giner
eiterbildung der Cenſurverhältniſſe Preußens und des veutſchen

tüchtiger Bildung welche ſie ſelbſt Männern wie Stein naherückte So konnte ſie eine bedentende Mutter für len ette

Kinder ſein und ſolche wurden ihr in Pring Sdalbert am

Erfolge alle drei jedoch zum Ruhme des Vaterlandes Die G

29 Okt 1811 und in Prinz Waldemar am 2 Aug 1817
eboren Beide wurden nach den Ueberlieferungen unſeres
önighauſess erzogen und erlangten die hohen Offiziergrade

welche den Prinzen offen zu ſtehen pflegen damit aber zu leich
jene geſchloſſene Durchbildung welche ſolchen Perſbulichſeiten

einen ſittlichritterlichen Zauber und gewiſſenhafte Tüchtigkeit
auch in nicht militäriſchen Disziplinen verleiht Daß der Ge
ſichtskreis der beiden Brüder nicht verengt wurde verbot der
Geiſt welcher im Hauſe der Eltern herrſchte und hier war
namentlich der Einfluß Alexander v Humboldt s von Be
deutung Prinz Adalbert eine kühnere heroiſche Natur
die in ihrer vornehmen bisweilen kalt erſcheinenden Ruhe an
Gnueiſenau erinnern könnte hatte ſchon als Knabe ſich lebhaft
für die Wunder der Ferne beſonders für Meer und Tropen
welt intereſſirt und ihm galt frühzeitig das Reiſen als der
höchſte Lebensgenuß Er fand daher Gelegenheit neben ſeinen
wie bei allen Hohenzollern Prinzen ſehr ernſt genommenen
militäriſchen Studien welche bei ſeiner individuellen Neigung
vorzugsweiſe der Artillerie galten ſchon mit fün Jahren
Holland als Einundzwanzigjähriger England und ttland
zu n ja 1834 führten ihn Reiſeſtudien per Petersburg
und Moskau und 1837 nach S and Türkei und
Griechenland wo die griechiſche Jnſelwelt als die Bildnerindes altgriechiſchen Vollocharetters ſein beſonderes Intereſſe

erregte Nachdem er in den nächſten Jahren zum Oberſt und
eneralmajor befördert war erhielt er Anfang des i

1842 die Erlaubniß des Königs zu einer längſt geplanten
reiſe Er begab ſich zunächſt mit ſeinem Vater Pri ilhelmn
und dem jüngeren Bruder Prinz Adalbert nach Jtalien und
umfuhr mit dem neopolitaniſchen Dampfer Palermo Sicilien
und Malta die Beſteigung des Aetna welche er mit ſeinem
Bruder am 7 9 Mai ausführte war der inter
Moment dieſes Reiſevorſpiels Zu der eigentlichen

San Michelo, eine Fregatte von 60Rückreiſe bewilligt und am 22 Juni 1842 S
Kapitän Arcollière trefflich Schiff die Anker Big
Teueriffa wo man am 6 Auguſt anlangte wurden ver
ſchiedene Stationen gemacht um beſonders G ranada
Cadiz und Madeira zu beſuchen 5 Septemren grohartigen Hofe h Se Gr wen
ungeahnte Welt that ſich vor des Prinzen anf
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Weiſtenfels

Frau n eezo gen Uxrjachen
cht nen r Bazar zum Beſten der Akmenpflege

n

S vieligch e Arbeiter Karl Geſtaltnene nre ewei n Staate i
ge würde

g d J in dem neben dem Gerichtsgefänbelegenen Garten iel Gefangene längere Zeit e was
dieſer bennhte um zu entfliehen Wegen ſahrlaſſiger ſör hie

Entweichin 8 Segen n der Geri fM ev 1 TagBe bubetr et e e h
her e ehe mit einer Wagenſteminlerſſte
iner Gla und einein Knüppel auf den Kopf und andereKörber Whleden big ſie mit vielen Köpfwunden bedeckt

ohnmächtig zu Boden geſunken iſt Eines Tages wiederum warf
etzel der Frau eine Bierflaſche ſo heftig an den Kopf daß

dieſelbe zerſprang wobei der Unmenſch noch änßerte daß er ſeine
rau umbringen wolle Infolgedeſſen brachte die geängſtigte

Frau mehrere Nächte im Freien zu In der Nacht zum 9 Sept
ging Wehzel tobend in die Hänſer ſeiner Nachbarn

namentlich machte er in dem Hofe des Arbeiters Martin nnd
des Arbeiters Rudolf heftigen Lärm Schließlich drang er in die
Wohnung des Arbeiters Rudolf ein und verweilte dort obwohl
er von Rudolf aufgefordert wurde ſich zu entfernen Sodannbegab er ſich mich dem dem Arbeiter Alter gehörigen Boden
verſchlag riß das Vorlegeſchloß ab und beſchädigte die Wand
Als ihn endlich der Amtsdiener Selle arretiren wollte ſtieß er
denſelben gewaltſam von ſich und erſt nach Unterſtützung Selle s
durch zwei andere Perſonen konnte der Menſch in das Amts
gerichtsgefängniß gebracht werden Wegen aller dieſer Vergehen
wurde Wehel mit 1 Jahr 3 Myvnaten Gefängniß nd einer

Woche Haft beſtraſt h e n5 Die unverehel Louiſe Gehricke aus Papitz war vom
1 Juli d J ab im Dienſt des Reſtaurateurs Schmidt hierfetbſt
Sie hat in dieſer Zeit die Eheleute Schmidt viermal beſtohlen
indem ſie mit ihrem Kommodeuſchlüſſel den Schrank der Sthinidt

r

ſchen Eheleute in welchem dieſe ihr Geld aufbewahrtetz öffnete A
anſehnliche Geldbeträge darans entwendete Nach Angabe

der Frau Schmidt beläuft ſich die geſammte geſtohlene Summe
bis hat 4 S e Weint wurde der

ehricke eine ſechsmonatliche Gefängnißſtrafe zudiktirt6 Der Auszügler dein ren ann ans Rödgen war
der fahrläſſigen Gefährdung eines Eiſenbahntransportes angeklagt

Am 27 Juli d J paſſirte der Augeklagte mit ſeinem Fuhrwerk
auf welchem ſich Dünger ein Pfluſich D Pflug und eine Geſchirrwagbefanden den Eiſenbah berg ziwiſ e e
Strecke Delitzſch Bitterfeld Hierbei fiel die Geſchirrwäage bont
Wagen herunter und blieb gen dem Geleiſe liegen Kurz
darauf paſſirte ein Zug die Stelle i de als ſiedie Geſchirrwagge überfuhr einen heftigen Stoß erhielt durch den

der Lokomotivführer Huchow ans dem nete ſehr zahlreiche
6

einen Stoß an den Rädkäſten gegen ba chienbein erlitt Der
anzetlagte will die Geſchirrwaage erſt auf

ben Da ihm das Gegentheil hiervon nicht nachgewieſen werden

onnts erfolgte Fgpe rei V rer ges b 7
Die unverehel Emihe Emmy Werner aus Landsbergſtand ſeit dem November 1889 ren Gaſtwirth d hue ſchen

ſchaft bei dem Kaufmann Kohl in Landsberg Wagren verſchiedener
Art welche in ein Kontöbuch eingetragen und dann monatlich

Januar bis Ende März d J bei dieſer Gelegenheit wiederholt
von Kohl für ſich ſelbſt Waaren entnommen und dieſelben in das

ann beim Monatsſchluß die von der Werner entnommenen
n Kontobuch eintragen laſſen Auf dieſe Weiſe würden

aren von deren Herrſchaft mitbezahlt Für dieſe betrügeriſche
Handlungsweiſe wurde gegen die Werner eine dreimonatliche
Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt

8 Der Dienſtknecht Karl Hoffmann aus Büſchdorf wurde
von der Anklage des Sittlichkeitsberbrechens freigeſprochen

Von den zuſtändigen Schöffengerichken wären der Schiffe
Paul Hanke rn rer wegen Betruges zu 6 Monaten Gefängniß
und der Fleiſcher Karl Kickeritz aus Burgörner wegen Miß
handlung und Bedrohung zu 50 M Geldſtrafe ev 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden Beide Angeklagte hatten gegen
dieſe Urtheile Berufung eingelegt welche indeß verworfen wurde

Provinzigl Nachrichten
Dex Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz te iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
O Wittenberg 23 Okt Die Stadtverordnetenverſammlungbeſchloß heute den Magiſtrat zu erſuchen dabin zu wirken do

ſchon unterwegs das Meerleben die überaus ſcharfe Be
obachtungsgabe des künftigen erſten Admixals Argen

ſchäftigt hatte ſo bot jetzt ein reiches Naturleben
mannichfaltigſten Formen und ein on dem gewohnten ganz
abweichendes Menſchenthum das vielſeitigſte Studienmaterial
Rio Janeiro mit ſeinen Umgebungen dann die von dort aus
vom 27 Sept bis 16 Okt nordwärts unternommene Reiſe

nach den Uferſtrichen des Parahyba und nachdem man am
30 Okt von Rio abgefahren die Reiſe nach Para dem ingn
dem ſüdlichen Zufluſſe des Amazonenſtromes und zu dieſem
ſelbſt rückten dem Prinzen eines der interrſſgntera Gebiete

der ſüdlichen Tropenzone mit Natur und Menſchen nahe
Durch Karl Ritter hatte er ſich den großen Blick r voro und

hydrographiſche Gliederungen geſchärft an Alexander v Hum
boldt das n künſtleriſche Talent n Schilderung
geſchult ſodaß z B ſeine Darſtellung des Urwalds ſich würdig
neben jenes Steppen und Wüſten ſtellt ſeine großartige Ge
ſamtbildimg ließen ihm die Neger und Indianer nwie ten wichtig chenen un in ſeinen prak
tiſchen Jntere en giüg er nicht gleichgiltig an Baumwollen
pflanzungen Kaffeefeldern u ſ w vorbei Reich an Er
fahrungen und Anſchauungen ſegelte er am 21 Jan 1843 auf
dein San Michele nach der alten Welt zurück und betrat am
a Zutye m n egt T den von n

Sein Aufenthalt i rachtvoll gelegenen portugieſiſchen
Hauptſtadt war nur kürz raſch eilte er über England heim
wärts und begrüßte ſeine und die geſammte königliche Familie
am 20 März in Berlin Das leider nur als Manuſkript 1847

in Quart gedruckte Prachtwerk Aus meinem Reiſetagebuche,
dem ein ſtattlicher Folioband Skizzen e in FarbenLug nach den Aufnahmen des Prinzen ſelbſt ge

Aufmerkſamkeit Englands ſodaß es bereits 1849 in eng her
Sprache bearbeitet wurde Von ſeinem Könige wurde der
Prinz 1846 durch Beförderung zum Geuerallientenant aus
gezeichnet und die Bewegung des Jahres 1849 veranlaßte ihn
2 einer Dentkſchrift über die Bildung einer hen Jlotte

e ginn zum Admiral und Oberbefehlshaber der
e

1 a t n vern a e t ware en et en

das Stadtmuſikcorps ein wohlgelungeues Stände

un eam und Ferne brachten za e rn 9le v
38 n Gra t

eree verdientes Mitglied Herr Reinboth iſt eine werthwölle
qusb

als Buchſührer angehört es ſind dies der Spar und Vorſchuß
Verein die SchmiedeAſſociation und die reren ön
überreichten ihrem treuen Beamten und r fullAdreſſen und werthvolle Angedenken Die Familie bereinigte
h zur Feſttgfel und bis zum Abend empfing das Jubelpaar

tbſti e rherhe
nor Denn einS iſt von meh

wurde ler örbig ließ ze naufſeher nan Werner aus 3 z h 4 re ding

St e e ina eint ſich zu cverbliebenen 64 Kranken ſind unr 2 geſtorben 36 ſind ans ärzilicher
Behandlung entlaſſen Jn
lung des Bürgervereins

tern abgehaltenen Verſamm
für ſtädtiſche Jntereſſen wurde n a

mitgetheilt daß die Koſten für die Ausſchmückung nuſerer Stadt
des Beſuches Sr Maj des Kaiſers ca 8000 Mark

Das Ausſchlachten von Balterngütern duxch
Zeit auch in imſerem Kreiſe mehr

onats ſind allein ſechs derartige

etragen
Spekulanten findet in neuerer
fach ſtatt im Verlaufe eines
Spekulationsverkäufe konſtatirt worden

s Nanmburg 29 Okt te das hiefige
Schwurgevicht den Dien

20 d verurxtheil
Gottlieb Przigode einen

24 Jahre alten Schleſier den an der Unſtrut gedient und nach
einem nächtlichen Attentat ſich aus dem Staube gemacht hatte

hr 6 Mon Gefängniß trotz ſeines be
rrlichen Leugnens Hierauf ward der geſtändige Zimmermann

Lohis Tretner von Heuckewalde zu 5 Mongten Gefängni
rurth Sparkaſſenbuch in welches für ſeinen

minderjährigen Sohn 440 Mark eingetragen waren d
ächtlich eingetragenen V

eld zu erheben und zu ſeinem Häusbau zu
chaft verweigert hatten Geſtern

n Arbeiter
vgiftungs

wegen Nothzucht zu 1 Ja

verurtheilt weil er ein

fFälſchte daß er ein
beſeitigte um das G e
verwenden was die Obervormundſ hakt

egen den im Pofenſchen geborenen 2ljähri
Lorenz Menzfeld der am Juli d J einengemacht verhandelt Er hatte ſeiner polniſchen Geljebten

ella mit welcher durch rinen Dolmetſcher verhandelt
wurde in der Arbeiterkaſerne bei Zeitz Karbolfäure in den Kaffe
topf geſchüttet um ſie ein bischen krank zu machen

on jenem Kaffee nur gekoſtet unbeden
Befragen als die ein d zur igicher Beweis e grehen Prozentzuſchlägen zu der genannten Staatsſteuer nicht

vorliege t TDie Stadtperordneten Verſäinmlihig hat daher die anderweitea ſche

hatte da ſie v tendes Uebelbefinden verſpürt x u ſich I
t der nach umfäunglichere verſtändige auf Autrag be

ſ i endete die dritt
in Abend des 20 d

ß n n trenen jungen Kanfmanns dero e ad d laſſtfizirten Einkommenſteuer ſowie zu Joxenſenſteuer erhoben
er hieſige Super

Braut des Angeſchul
ixch einige Zeugen nd zwei

Vertheidigers ſreigeſprochen
diesjährige Schwurgerichtsperio
wurde unfern der hieſigen Statio
Leiche des vom Schnel

Kunitz ans Leipzig
viberg 22 Okt

wurgerichtsperidde Am

n auf den E
d

Geſtern abend hielt terr Probſt Schuchardt den erſten Vortrag über die
vorbereitete dem die leider

lung mit regem Jntereſſe folgte
ſei andere Vorträge von den Herren Paſtor Eylkan und Archt

digkonns Betenſtedt werden an den beiden nächſten Sountagen
folgen und ſo die Lut
gemeſſen in würdigſter Wei

en Grund zu ein
der der evang

er ſich z rrannVerſammlung
Felde vermißt

die man unſeren Verhältniſſen an
begehen wird vorbereiten K

en denn es iſt eine der erſten
Jm Jahre 1518 ſtarb der letz Wanne en
Jm Jahre I arb der letzte kätholiche Pro
und die Univerſität Wittenb

bezahlt wurden Die Werner hat nun in der Zeit von anfang nan
immig i

hat ſehr gr tEheleuten zu Wöls in Dienſten Sie holte häufig für ihre Herr Städ
Johann Liſchon damals wie heute noi

die Stadt hatte deſignirte ein
t z Dr Bartholomüus Bernhardi zum

Propſt von Kemberg Mit ihm dem intimen Freunde und
ſinnimgsgenoſſen Dr M Luthers hielt auch das Licht der evgn

hrheit ſeinen Einzug in Kemberg n
522 v hete ſich Bernhardi mit einer hieſigen Bürgerstochter

einer geb Pannier und er iſt der erſte evangel Geiſtliche des Kur
fürſtenthum Sachſens der das Cölibat durchbrach worüber ſelbſt
Luther arg erſchrocken war wie etliche ſeiner Ausſprüche bezeugen
Sein bewahrt unſere Kirche in ſeiner Grabſteine und
in ſeinem Portrait das Lukas Kranach der Jiiigere im Vereine
mit den Portraits der übrigen Refbrmatoren quf
1556 für unſere Kirche gemalten Altarbilkde die
darſtellend genialt hat

wärter G
Domaine einen ils dieſer n na
Puter heröbſtieß Von einer Flügelſpitze zur anderen maß der
Adler 6 Fuß 10 Zoll J

h
on im Jahre

Sein Gedächtniß

im inr Jahre
A e die Taufe Ehe

Feruer iſt unſere Kirche in gewiſſem
Sinne auch eine Lutherkirche Gar oſt hat der Reformator bei
den wiederholten Beſuchen die er dem Freunde gemacht hier ge

und es ſteht ganz feſt daß Luthers Leiche auf dent Zuge
n Eisleben nach Wittenberg in der letzten Nacht vor ihrer

feierlichen Beiſetzung in der Schloßkirche zu Wittenberg in der
orhalle der hieſigen Kirche geruht hat
G Zörbig 21 Okt Heute

ſche Ehepaar hierſelbſt ſeine gokeit Das ſeltene Feſt hatte faſt alle die zahlreichen Familien
eierte das Kaufmann NReinboty

ene Hochzeit in voller

Sommer 1856 gelegentlich einer Uebungsreiſe in Mittelmeer

Durch ſeinen in Karlsbad am 6 Junt 1873 erfolgten Tod
geographiſche Wiſſenſchaft einen ihrer

ſein begabter Sohn Freih Adal
bert v Barnim in dem obereghptiſchen Roſéres am 12 Juli

Auf ihn hatte ſich der kühne Reiſetrieb
des Vaters vererbt und die von dem noch jugendlichen Rei

wonnenen Ergebniſſe über welche ſein Begleiter
artmann 1863 berichtet hat ließen noch bedeutendes
ukunft erwarten
eite Hohenzollern Prinz der in der Reiſelitergtur
n bleiben wird iſt Prinz Waldemar der Sohn

deſſelben hohen Elternpagares wie Prinz Adalbert geboren am

Al hat ganz gleiche Bildungseinflüſſe erfahren wie ſein ſechs Jahre älterer Bruder deſſen
Reiſen für ihn aber gewiß ſehr anregend wurden und wie

n durchlaufen Aber er war
gewinnt ſein ganzes

des Himälgya gelegene Simla verlaſſenverlor die geſammte
Niederungen des füdweſtlichen Hindoſtan herabgeſtiegen waredelſten Repräſentanten

Jhm war im Tode ſchon

1860 vorangegangen

S

1817 in Berlin Er

dieſe eine militäriſche Lauf
örperlich zarter organiſirt und da
Weſen einen milderen Charalter ohne daß jedoch die Beſtimmt

eit ſeines militäriſchen Sinnes irgend darünter gelitten hätte
ald nachdem ſein Bruder heimgekehrt war unternahm er im

dieſem eine weſentlich kontinentale Reiſe und zwar
rient wobei ihm Alexander von Hümboldts Rath von

Jn ihm reifte zugleich ein Natiir
Empfehlun umboldts Lichten

iſteins und ileins wurde ihm zur ärztlichen Begleitung
der naturwiſſenſchaftlich durchbildete Dr med Werner Hoff
meiſter aus Braunſchweig beigeg

heil in en verließ Prinzhörte n 16 T ſtGriechenland a

Gegenſatz

forſch u t Wuf Emipfehlum
er und Soldat Auf Empfehlung v

ſteins und Schöt

ehen Am 7 Sept 1844 Verwandten in ihm einen ungewö
ine Gefährten Berlin am

über die griechiſche Inſelwelt eünd
nach Alexandrien

s feſſelten den Reiſenden auf drei Wochen am
t wurde Suez verlaſſen am 1 Nov Aden unb am

ehlon erreicht das nach allen Seiten hin ſtudirt und
wo ſogar der nahe an 7000 Fuß hohe Adamspic beſtiegen

Hindoſtans vom 3 Jan 1845 wo
in Kalkutta ankam bis zum 27 Mai deſſelben Jahres

enares und Delhi bis in
n Naini Tal b

bis Simla bis nach mitte Oktober bereiſt wurde
ingen des indiſchen Lebens anſtrengende Märſche und

Waldemar

n t Die Wunder

de Die Bereiſung

ugch Tibetüberda
vig a bis

itglieder herbeigerufen Am Vorabend leitete der durch ſeinen er eehenſen dn henen Anerkennung findende Kixchenchor

Gtatnlanten
n aus der Nähe

ke der Liebe

u M ene e nene e gteun die ſilberner iläumsmedaillen h einem Kalativneſhraten d on Gemeindelirchenrath deſſen lang

nden ſich in Menge ein und Briefe und Depe
mit einigen Geſangsvorträgen das Feſt e ehe

ibel Die Vereine denen derſelbe theils als Kaſſirer theils

rather dankerfüllte

nüter wieder üelle Beweiſe der Höchqchtuug welche man ihm
zollt

v Bad Bibrag 22 Okt Wie anderwärts ſo auch hier wird
man das Publikum für die bevorſtehende Lutherinbelfeier
durch öſſentliche Vorträge vorbereiten Der erſte derartige Vor
trag wird von Herrn Paſtor D Schulze am 24 d abends im
Saale zum Deutſchen Kaiſer gehalten Von Geſangverein
Liedertafel werden bezügliche Geſängen eingelegt Für die

VLutherfeier ſelbſt iſt folgendes Programm feſtgeſetzt Sonnabend
10 Nov vorm Schulfeier in jeder Klaſſe von dem betreffenden
Lehrer gehalten abends rn Gottesdienſt Sonntag vorm
Feſtgottesdienſt nachmittag Wo iHr Martin Luther Feſtkantante v Fr Rein zur Aufführnng
kommt Abends ziehen ſämmtliche Schülkinder mit hunten Laternen
durch die Straßen auf dem Badeplaße wird ſich der Feſtzug im
Kreiſe guſſtellen worauf eine Anſprache als Feſtabſchiedsgrußan die Kinder gexichtet wird welcher der Geſa s
Ein feſte Burg folgt Zur i e die Feier ſoll fürVermerk im Zue jede Schulklaſſe ein ſchönes Lutherbild b

rgelkonzert worin unter anderm

ange des Liedes

afft werden

c Staßfurt 22 Okt Der hieſige Magiſtrat erläßt folgende
Bekanntmachung

Jnfolge Beſchwerde der königl Berginſpektion zu Staßfurt
hat der Herr Oberpräſident im Einvergündniſſe mit den Herren
Reſſortniniſtern die Genechmigüungs Verfügung des Herrn
Regierungspräſidenten vom 29 März d J zu dem Beſchluſſe

der ſtädtiſchen Vertretung in hetreffor der Erhebung von
Kommunal e zur Staats Einkommenſteuer Hin
vrogreſſiver Steigung bis zu 200 Proz außer Kraft gefetzt
weil ein Grund zur ausnahmsweiſen Bewilligung von pro

ürfniſſes pro 188384 untermAubringung des Gemeint e hin W en daß neben 75 Proz Zuſchlägen zu
der Grund tünd Gebäudeſtener 1802 Proz zur Klaſſen und

werden welcher Beſchluß die Gene
rungs Präſidenten erhalten hat

mignnge des Herrn Regie

Löbejün 23 Okt Die hieſige freiw Feuerwehr wird
bedauerlicherweiſe die ſtädtiſchen Spritzen nicht mehr bedienen
Die e Iſrerwehenhrrbt ca 5 Jahre und hat vhne die ge
ringſte Beie 300 Mark ſeitens der Provinzial Feuer Societät ihre
ſämmtkichen deren aus eigenen Mitteln beſchafft Danun ſeitens der ſtatt Behörden
betr Gewährung einer Beihilfe in Höhe von 150 Mark abgelehnt
worden iſt ſo hat die freiw Feuerwehr einſtimmig beſchloſſen
die der Stadt gehörigen Spritzen nicht mehr zu bedienen ſondern
nur noch ihre eigene ſt

ihilfe der Stadt nur mit einer Unterſtützung in Höhe

ſchen Behörden guch neuerdings ein Antrag

22 Okt Vor einigen Tagen exlegte der Faſanen
l hierſelbſt in der Faſanere der hieſigen
teinadler als dieſer ſoeben nach einem

S Kaſſel 28 Okt Der Miniſter des Jnnetn v Puttkamer
hat in Begleitung des Ober Präſidenten von Weſtfalen Herrn
v Hagemeiſter und des Ober Präſidenten von HeſſenNaſſau
Graf Eulenburg der Stadt Marburg am Sonnabend einen Beſuch
gahgeſtattet nachdem er das Sauerland und Oberheſſen bereiſt und
dem Fürſten zu SaynWittgenſtein einen Beſuch auf Schloß
Berleburg gemacht Die Herren befichtigten in Marburg die
Univerſität Schloß Archiv Eljſabethkirche und abends das
elektriſch beleuchtete Schlachthaus Jn der Hauptſache ſoll es ſich
bei dieſer Reiſe des Miniſters um nernhaben Aufſehen erregt die polizeiliegt die che Jnhibirung

er Beerdigung des geſtern früh plötzlich verſtorbenen Sekretärs
Kerſting Letzterer war nur zwei Tage unwohl und man ver
muthet daß er keines natürlichen Todes geſtorben ſei

kühne Jagden nahmen hier den Prinzen vor allein in An

ſpruch nachdem er am 20 Okt das rn in den Voralpen
atte und in die

erwarteten ihn Feſtlichkeiten und Krieg Ein echter Hohen
zollernwunſch an Schlachten theil zu haben würde ihm in
dem Konflikt zwiſchen den Engländern und den Sikhs erfüllt
in der mörderiſchen Schlacht von Firözſchah vom 21 Dez 1845
fiel neben ihm ſein Leibarzt Der engliſche General
gouverneur hatte Recht ihn von weiterer Theilnahme
an dem Feldzuge er Der Prinz erfuhr noch von den engliſchen
beſonders in Lahore und verließ auch durch äußere Zeichen in
ſeiner Tapferkeit ſeitens Englands anerkannt am 1 Mai 1846
Bombay mit dem Kriegsdampfſchiff Atalante Er erreichte
am 19 Mai Suez und traf am 13 Juni in Fiſchbach ein
inzwiſchen war ſeine Mütter am 14 April heimgegängen Der
Schmerz um ſie und die Anſtrengungen der Reiſe hätten ihn
ſo griffen daß er zur Veröffentlichüng ſeiner Reiſeſtüdien
nur no
17 Februar 1849 und unter der Fürſorge der Seinigen wie

unter Beihilfe beſonders A v Humboldts erſchien erſt 1855
das ſchöne Prachtwerk Zur Erinnerung an die Reiſe des
Prinzen Waldemar

iegen machte noch Studien

Vorbereitungen treffen konnte er ſtarb bereits am

Der dritte Prinz der hier aus der Zeit Friedrich Wilhelms IV
zu nennen wäre iſt Prinz Georg Söhn des kunſtſinnigen

inzen Friedrich von Prenßen aber ſeine Reiſen in Jtalien
panien und Frankreich haben ganz abweichend von ſeinenShulchen Dichter gereift

Endlich wäre noch von den Reiſen unſers Kaiſers und Königs
Wilhelm und denen des Kronprinzen zu reden aber der
St unſerer Betrachtung iſt ausgefüllt Wir danken dem

ckſale daß nach der traurigen Reiſe nach England imi

J 1848 unſerm Kaiſer die nach dem Elſaß im April 1877 und
die zum Niederwald am 28 September 1883 vergönnt geweſen
iſt wir freuen uns daß ne ſehr viel gereiſter Kronprinzbeſonders in Deutſchland England ünd Jtalien ganz zu Hauſe

e iſt Beider hohen Herren Reiſen ſind trotz ihres
riedlichen Charakters im beſten Sinne Eroberungs ünd

iegesreiſen wo ſie erſcheinen gewinnen ſie die Herzen

a
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verſteigert werden Das Gehöft
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Handels Verkehrs und Vbrſen Nachrichten

a m en erken

r Herbſt Gd Br pr FrühjahrBiat Juli 6,50 Gd 7T7 53 Br

Wage aris 23 Okt r gerZucker beh Nr 3 prr t Jan 58,00 pr u en t 59,50
dw r 23 Okt nachm Telegr Produktenmarkt Talg ſococ 12,830 Roggen loco 9,00 Hafer loco 4,75

72,00 pr izenHanf ler 38 Leinſaat Pud ideo 13,59
S Anmſterdam 23 Okt nachm Getreidemarkt Schlußbericht Weizen

pr Nov pr März 261 Roggen pr
Okt nachm Bancazinn 57

Liverpool 23 t nachm Baumwolle Schlußbericht Umſatz 10,000 Sdavon für ESpelulation und Export 1000 B Amerikaner ſtetig
feſt Middl amerikaniſche Okt Lieferung 5 Nov e an Lie

br Lieſerung 55 t r vieſernng 5 Marzza d

Am ſterdam 23

Jan
e Mai Juni Lieferu

an elter r
Warbedps

Petroleum Bremen 23 Okt
Standard white loco 8,10 Br pr November 8,10 Br

Br S 8 Bl JrharGrundſtügs Verkauf
n Folge Ablebens ſollen diegiee des ren Friedr Wenkel

in Schildan und zwaral einma a haus mit Scheune
und T Brandkaſſe 8240 75
nebſt Abfindungb ein gehn von ca 7 Morgen
an der Torgauer Straße

e ein Feldplan nebſt Wieſe von ca
14 Merg am Kobershainer Wege

a ein Ho zarundſtück von ca 6 Mrgin der arg Altenhain
Montag den 5 Novbr er

Vormittags 10 Uhr
im hieſigen Rathskeller

u den im Termine bekannt zu machen
n Bedingungen öffentlich an

ſich zu verſchiedenen Geſchäften und bin
ich e weiterer Auskunft gern bereit

Schildau im October 1883
Otto Buschmann,

S A der mitbetheiligten
Wenke ſchen Erben

in herrſchaftl eingerichtetes Wohn
haus mit Vor und Hintergärten in
angenehmer geſunder Lage zu kaufen
eſucht a 3 unter R 28608 durch
ie Exped d Ztg erbeten
Ein ſeit ca 30 Jahren beſtehendes
elzwagren Hut und Mützen
eſchäſt iſt wegen Krankheit des Be

ſitzers ſofort zit verkaufen Anfr
an R losse Weifteufels

Mein Reſtanrant Mitte der Stadt
W gelegen bin ich willens den
1 April 1884 zu vermiethen
Offerten unter V S in der Ex

pedition dieſer Zeitung niederzulegen

Ein ſehr gut verziusliches Grund
ſtück mit neuem Wohnhans Seiten
ebände gr Hof und Garten

ſchönen Werkſtellen Laden mit
über 2,000 Mk Umſatz billigſt zu
verkaufen an und Uebernahme
nach Uebereinkünft Nur vreelle Selbſtküuſer erfahren Näheres bei J Barck

e S Eo Halle a/S
Ein größeres

Hausgeundſtück
paſſend für Werkplatz aſteend

2Cc zu
verkaufen Zu erfragen bei Rudolf
Wyſſe Brüderſtraße 6

Windmühlen Perkauf
wl dem Gutsbeſitzer Herrn an

ling in Pirkau gehörige daſelbſt
belegene und in gutem Stande befind
liche Vockwindmühle nebſtſoll entwender mit 1Mrg Land zum
Betriebe oder ohne Land zum Abbruch
verkauft werden t und habe ich in ſeinem
Auftrage dazu Termin auf
So arene den T Okt e

mittags 2 Uhrim Wenn leriaet Gaſthofe zu
Pirkan anberaumt wozu Kanuſliebha
ver hiermit eingeladen werden Die
Bedingungen krnne ſchon vorher bei
mir eingeſeh v werden

A Loeblich Geſch Agent und
Auct Commiſſar in Zeitz

Weſcha iftsVerkanf
Mein in einer Provinzialſtadt beleg

ottes Materialwaaren Geſchä
in ich willens mit 9500 bei 3000

Anzahlung ſofort zu verkaufen Umſatz
20,000 Brieſe poſtlagernd Cöthen
sub J 24

o Gd 7,05

pr Oit 57,50 pr Rev 57/80

Olt 161 pr März 165 pr Mai 166

Be n in Telegr 12r Water Armitage 6 12rWoler g cholls 8 30r Water Clayton e
ne Mahyoll 40r Medio Wilkinſon 10

s s S Sarheers Qual on r Wone See
10 Gr Double conranter Ouial 14 Printers s 8pfd 85 Ruhig

eignet bei

Zubehör

Mais pr

880 ruhig loco 50,00 à 50,25

Richard Mü
Mathilde An

Surats
ung 57/

April Lieferung

Zach eihrer d
Dem Kutſch

van Fainpeer t Ahpr Dezember s 20
Senat 23 St

gr Ulrichſtraße
Guſtav Paul kl Sandberg 16

Krauſe eine T Wilhelmine Eliſabeth nDroſchkenkutſcher Richard

Dem ne Julius Mittler eine T
Dem Schuhmacher Hermann

Max eAlexander Exich Hweiter Auguſt Roſt eine T Louiſe Auguſte Frieda Harz 27
Dem Fabrikarbeiter Hermann Wilhelm ein
Max Weingärten 3a

W S e
Schlamm 10 Dem U

Dem Handſchuhmacher Guſtav

Pfitzmann ein
hlrain
ialie Roſa Spitze

gern ein S Friedrich Hermann Reinhold Kuttelhof
S Auguſt Langrock ein Franz Albert Franckeplatz 6
Dein Böttchermeiſter Hermann Ebert ein Wilhelm Guſtav e

Dem Nagelpolirer Secnam Rudolph ein
Dem Schuhmacherans Karlſtraße 22

Dem

Troll e 33 S
er Joſeph reiber eine T

Guls Verkauf

Ackern 116 preuß Mrg gut bewirth
ſchaftetes Feld an einem Plan mit ſehr
Dit erhaltenen Geb zwiſchen Apolda

ittſtädt u Bad Sulza belegen lehn
u zinsfrei unter r gnſt Beding ausfreier nd zu verkaufen dur

Aug Schreiber Apolda Markt 12
Günuſtig er Kauf

Dodesfallsh in einem großen
orfe an der Landſtraße nahe einer

Großſtadt rGut mit 58 Ackerneuen Geb gew Sie vollſt Jnv
u Exnte e 24 000 ThlrAnz zu verkaufen Reſtfeſt Naheres durch

H Vkvriech Grimma
Eine Waſſermühle mit 30 Morg

Feld vollſt Jnv gute Lage zu verkoder auch auf ein Gut Gaſthof oder
Windmühle zu vertanſchenOfferten unter V 2914 befördert
die Expedition d Ztg
Ein mittteres Saus möglichſt
utit Hintergebäude zum e von

8000 Thlr ne in Halle zu kaufen
geſucht ef Offerten erbeten sub
H 17431 an S räfe Halle aS

Wegen Todesfall meines Mannes
bin ich willens meine Fleiſcherei mit
ſämmtlichem Jnventar zu verkaufen

v Wittwe Gründler
2 große Remiſenpaſfend gre Niederlage ſind ſo

fort zu vermiethen
gr Ulrichſtraße 45

Ein Laden nebſt Wohnung
paſſ zu allen Geſchäften nament
lich zur Fleiſcherei eingerichtet ift
ſofort zu vermiethen Näheres

Niemeyerſtraßze 4

Die 1 Etage
S Her etnde gr Ulrichſtr

Nr 22 welche ſich eignet zu
Bazarräunmen

iſt zum 1 Jannar oder ſpäter zu
vermiethen Näheres bei

C Schulze Klofterſftraße 10
Herrſchaftliche Wohnnug

6 Stuben 3 an Küche Keller
Krdelst event Stallung für zwei
Pferde zum 1 April 1884 zu ver
miethen Anzuſehen von 10 12 Uhr

K Secheifbe Karlſtraſze D
Geſucht

per April 1884 eine Pegwrg Preis
ca 600 den suh Q 2910 inder Exped d Ztg erbeten

Wohnung herrſch einger
5 re Zimmer

nebſt allen Zub p 1 April zu bezLiuvenſtraſte 15

Doroth heenſtraße 3I Etage 2 e 2 K p 1 April
zu verm Anz v ö Näh part

Junge Leute ſuchen ſofer eine Stube
im Preiſe von 28 40 Thaler

Offerken unter O 2998 in der
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Tier Wohnung v einz L g J
Off abz b Geſchiv Sbiſter Sdmeer tr

T Sochparterre per 1

Königsſtraße 31 II

T ſtube

April 1884 zu edesgleichen im obern Sto
und im Hoch
Albrechtſtr 30 zum 1 April 1884 0

Näh un Contor Steintveg

Karlſtraße IaSe Etage ſofort oder ſpäter 750

zu vermiethen Näheres II Etage

Wohnnng II Etage
behör ſofort oder ſpäter Ka en
Preis 760 Rathhauerrſchaftlich nner S

ne Zubehör und Bad Parquet
böden Se en Stuckdecken

wird durch denTod des Herrn Generalagenten Maz

Dem Papierhändler Eduard

ermann AuguſtMaler Otto E hrhardt ein Sſſe 13 Dem verſt Bunnmer mann Reinhold Plauen
Guſtav ſAeinvotd kl Schlamm 12 Dem Lokomotiv

rn Otto Mox Landwehrſtraße

hrmacher Rudolf Gröſt Zwillinge S
und Otto Rudolph Richars und Morggrethe Martha
GEeiſſtraße 53

parterre Ton Duel

miethen aApril 82 b Sdtnang gr Steinſtr 49 I

4 Stuben Kammern Küche und Zu

e e Des See i g

Heinze ein Wolff u iretior Ahrens a
Artern Muſikdtreltor Müller
burg Traffen
Döbeln i S Mier g Herford

e 31 Dem
Walther Max

Landw
Ferro a

ambnrgam a Ritter vSchleſien
olf a Berlin

u Fränkel o Berlin
tadt Zürich

Mauer a Debreczin
Kanſlente

Wiedewild a
Wehrling a Peitz

Dein

Kleina
a Elberfeld
Erlangen
2Goldner RingLangenfaiza Amtinann Rolle

Härtel a Waldenburg
t a Erfurt Quenſel
W t ugetThereſe Bertha e

S vurg Jacoby g Berlin
a Erfurt

e e

r Schlamm

Wiheinſtrar 21 J ſind hoch
feine Zimmer mit Kabinet mit oder
ohne Möbel zu vermiethen

w wvl immer ſofort zu verehe Sin Shulelht 10

Leipzigerſtr 14 I

miethet Auguſtaſtr 9a, II r
Anſt Schlaſſt im K Martinsberg 4a I H

Ein anſtänd Mädchen wird in Logisgeſucht Parkſtraße 24 2 Treppen
Lindner frei und kann am J r s
bezogen werden
u kleine Wohnung ſt W
ruhige Leute ohne Kinder iſt in einem
herrſchaftl Hauſe ſofort oder ſpäter
billig zu vermiethen Zu erfragen beim
Wirth Bexnburgerſtr 36 im Reſtaurant

Wohunng geſuchtzrm 1 März od 1 April beziehen

Wohnzimmer 4 Kammern und Zu
behör Gartenbenutzung erwünſcht

Offerten mit ren gnne bef unter
T 2918 die Exp d
Wohnung len
1 Jannar geſucht Sfferten suh

O 25346 bef Rad MosseBrüderſtraße G
Herrſchaftliche Wohnung

7 Stuben 3 Kammern u Zub zumI April 84 zu bez Lindenſtrafte 18

Stube e Kammern oder Stube K
u K wird in einem anſt ganfe ſofort
oder 1 November zu miethen geſucht
Abreſſen unter Z 2918 in der Exp
d Ztg erbeten

Friedrichſtr 19 ſind 2 herrſchaftl
Etagen per 1 April 1884 im Preiſe von
500 n 450 zu vermiethen Näheres

Steinweg 33 im Contor
Ein möbl Zimmer zu en bei

C Hindorf Poſtſtr 1
Möbl Stube zu verm Mittelwacheö l

nut möbl Stübe m Nähe
der Spitze p 1 Nov geſuchtOff mit Pretzanoeve sub H 2849

bef die Exp d Ztg
Ein möbl Zimmer nebſt Kab mit

ſepar Eing und Ausſicht nach dem gr
Berlin zu verm gr Märkerſtr 13 I
Ein freundl möbl Stübchen vom

1 Nov ab zu verm Mittelſtr 15 II
Ein e möbl Jimmer ſofort ernrNah Aust erth Kimn Vorgis Dompl s

F möbl Zimmer m Kab vart u
ſep Eing f oder 2 Herren Harz 9 p
Möbl Wohnung Friedrichſtr 12

Möbl Stube f
miethen kl Ulrichſtrafte b I

Ein fein möbll Zimmer mit SSeipzigerſtr 29 in Laden
freundl möbl Stuben ſern

ſind zu vermiethen Kuhgaſſe

a 4
mit G

Möbl e Zu verm an Tod 2
Herren l Ulrichſtr 5 I links Mt Zimmer Merſeburgerſtr Tr

f e anſt Dame z verſucht

Mitbewohner bill geſ Lindenſtr 16a i L

Anſt Schlafſtelle offen Hanfſack II L
Anſt Schlafſtelle offen Trödel 19 I
Anſt Schlafſt fo Hrn gr Klausſtr 34
Anſt Schlafſt m K Bahnhofſtr 11 H r I

Anſt Schlafſtelle kl Brauhausgaſſe 3

a 900 000ſind per 1 April 1884 gute feine
S potheken à 4 h zu verleihenteflectanten wölkn ſich unker n

Angaben melden sub F C 103 poſt
lagernd Bahnhof Halle aS

3000 Mark Mündelgelder ſoe oder Jannar 84 anuszu
et zent

Paul Ziegler gr Märkerſtr 26

Jan auszuleihen Zu erfr bei Rud osse
Brüderſtraße 6

700 Thaler auf gute Ackerhypothek
geſucht Adreſſen unter I 2908 in
der Expedition dieſer Zeitung erbeten

2800 Mark
für 15 November auf Hausgrundſtück 5200 Mk Laudes
brandkafſe nebſt Garten erſt
ſtellig geſucht fferten unter W
2916 an die Exp d Ztg erb
Günſtige Kapital Anlage
Hypothek von 15,000 auf Gut R

der Provinz 380 Morgen groß nach
52000 eingetragen zu 59 verzinslich ſoll cedirt werden Amtl Taxe
des Gutes ohne Jnventar 164000ren an die Exp de Ztg unter R

n Seede einer Tee Fache
mühle m ein Ppraktiſcher Müllergis Theilhaber mit einer Einlagevon v 9000 geſucht Nebenbeil

m

wird t z We utterartikelnu ſ w betrjebei h en wolle m
unter P 28 u e et en
d Ztg niederlegen worauf nähere Mitt erfol e an

Einen tüchtigen Böttchergefellene Otto Unterberg 2

Ein rer Kutſcher gedienter

Krauſe u Hahn a

Kanfleute Jahr a Köln
Gxrunide a Leipzig
gtud phil
Reuter Bach a Siubloch

getr g Magdeburg

Oekonom Käſebier g Granſtedt

u t van Magdeburg a Albersroda
t h ten a Leipzig Braun g Kaſſel Menzler

Ohlex a GießenThiemet a Kie g n a

z Weizen 21,90 z legr Soin 430Hafer 15 Sorte n iſter Chriſe e n n e2 eng m es gelsſteig n e e n woſn Won h t h e uKind anineſſielſa i h 40 utier 2 M n u Sang K vt r ä n lhtsvo te e en e a e Siege n e hege werer d er dieſen M e in t ehe whes Peitoleiimn S S Ehefrau un geb So 28 J i Me cl Mai m F n u re yſem 1Geore n e e gen e e Nachrichten des Standesaints Hane vom 22 o en e 3 e r
n a h e r W bis S Aufgeboten Der Schneider Ernſt Friedrich Wilhelm Meyer t b Ki e e Alle7 Jan Febr bez pr ar dwe bez pr April und Pauline Johanne Chriſtiane Thiele Dachritzgaſſe e Ehefrau en be e Ech J x 15 D hicſger
e J 5 bez Spiritus pr 160 ter a Geiſtſtraße m S Slere rin Arie e Hieg Mü e r d r
eich o t wig Bechſte W aäusſtraße oſt urna Tt el 23 J nachm en F ene Se n Ludwig Hellwig und n Marc S Schloſſer ein iſt Bauermeiſter 25 J We Bauchfell

100 S i r tt pr Hit Rov 76 00 pr Nov Dez per uaudaſrake t er erbg giedre Gr Sdung t O 5 e u a re S
Okt 66,50 Hkt Nov 65 un artha iſabe inz alter ar Der aſer Heino 2 5e

en nachm ontenr Karl Nietzel un elma Prüfer Kambn Derr en h in M u iſt 4 gen Wer Zimmergeſell Erdmann Emil Bittorf und Snae Auguſte Angekoninmeue Freinde vo 23 bis Lithe

en e a An r f n alen v ehe e e en a Bee d J hege Gvorm Tel dukt kt loc Friedri telke un arie Anna Grunicke Halle und Zieſar eldhoff m Gem a Langenberg Frau 2 rz t 380 d e g e inhe Wo h e Geboren Dem Verehrer Hermann Windolph eine T e a d 8 n a tet S r VBentei C
Bertin Frau Salinendirettor Weißleder a
a Wiesbaden Kauſlente Sg a Mggde

Berlin Ennen a Görlitz Stein a
Cuxitz a Hanburg Dervis Wulfratt

Kronprinz Fabrik Direktor Kriegsheim u Rentiere Frau Eggers m
Backhanſen a Mönchehef
Wien

Rupprecht a Jbniſch
Beamter Schöpke m Gem u FabrikVernhardt Leuthauſer Serner

Srangtus a Braunſchweig Brauereibeſ
Girksbeſ Hauſchildt a

Baumann a Werdan Künzel
Roſchitz Königsdörſer a Arnſtadt Franke a

Senator Berner a
Rauſleute Pezadt i Franke aa Baalbee Vreß aff Rahn u Jtattener a Berlin

g

arg Alter al Hoeft e v La ntng unt Frl
Tiling al Rußtand WBahn Koteritzſch aKaufteute wald a Magde

Morgenroth aGerth a Haugu Bamberg

die Wohnung in dochpar an e idie o 27 h 3 d oder r
Ein Gut von ca 105 Weimariſchen L e

unter R S 2621 an di

Froſ möbl Zimmer Anhalterſtr I n I der mit
Möbl Stube mit Cab e vermiethen

Möbl Zimmer verm Charlottenſtr n ling mit
Zwei f Zimmer möblirt ver San

Mi e en
Ein erfah ter Müllerjneiſter etdagerude Den lung nls e

ſonſtigen Poſten einer Lohnmü e
oder Handelemühle
Umſatz und Theilnug der Poſten

Geehrte Prinszipale wollen ihre r
ie Anc v Ach Grabow r Weißen

ſenden m

Ein junger er von W Fahren
Pferden Beſcheid weiß wird

ſofort geſucht Triftſtraße 36
Suche per ſoſort oder Januar 1884

für mein et einen Lehrden nöthigen Schulkenntniſſen
Schneider Halle S Poſir o
Ame Geſuch

Nach Berlin wird fofort unter ſehr
günſtigen Bedingungen eine geſilnde
kräftige Amnie geſucht welche ſchon 4
bis 5 Monate genährt hat Offerten
unter L 40 wolle man gefl an dieExped des Allgemeinen Anzeigers zu

Ermsleben a S einſenden
Jemand Feuſterpußen geſ Anhaſterſr 7

Ein Fräul Dreißigerin wünſcht um
nicht allein dazuſtehen einem älteren
Herrn die Wirthſchaft zu führen Adr
inter Gie L poſtl Weißenfels

Land und Stadtwirthſchafterin Kochmamſells Köchin
Stubenz Haus und Kinder
mädchen werden geſucht und
nachgewieſen durch

Pauline Vieckinger
Leipzigerſtraße 6

Ein junges anſt WMädchen 14 bis
16 Jahre möglichſt Waiſe wird in eitenPenſiongat unentgeltlich augenvm
nen Näh Frau HKlar Gartengoſſe

tücht arbeit ne e die äkochen können ſuchen S du o

Frau Abſt 20
Mädchen auf KnabenAnzüge

ſucht ſofort
gr Ulrichſtraße 36 F

Vonn einen Gaſthof eine tü
601

in zum 1 Novbr geſuchten ſagt die Exped d Ztg

Geſucht wird gatmn 1 Jannar 1884
eine mit nun Zengniſſen verſehene
Mamſell len in derfeinen Küche r dolkerei und Land

wirthſchaft erfahren iſt Zeugn e ündAbſchriſten bittet man geiatt ünkerZ poſtl agernd ad Geroſtas ein

zuſenden

Eine perfekte r m auf xheurden et wird nach ausw r

Wo ſagt die Gpedition d Zig
Ein gewandtes tücht Mghen geſ

erfragen in der de ta
geübte er M Näſucht e e alter e

Maſchinennäherin auf enfärbeit gefitcht Serieete u

W Tone e ädegeſucht T 95 rtn en zu gert
eKapall welcher gute en r a h e

h ſucht bald StelleFrau Klar See 8 n
in nd t ucht und b Wheem le n cher l r



eh
Theure evangeliſche Mitbürger

iſt ei ie kirchliche Entwickelung Hallese n en e a cceceblieben ſt Wir die tadt nach Norden Oſten und Süden mindeſtens
um das Hreſegt erweitert und die 34 ihrer Einwohner in dem gleichen

Zeitraum von 25,000 auf ehra 76,000 enehe die e e den

ni i urch Ei le aufgn ſogar r Jole davon iſt daß die meiſten unſerer

4 R t
4 7

geſalzen und gewürzt
i ttagen nicht mehr ausreichen um allen Kirchenbeha er weiten Entfernungen willen ſehr viele ſofortevangeliſchen Einwohrer der nach und nach entfremden und daß den Geiſt verwendbar

lichen eine wirkſame Ausübung der Seelſorge in den übermäßig ausgedehnten
rirchſpi öglich iſt Je weiter dieſes Mißverhältniß einreißt deſtoſreerie mee m nen weil die Bebauungspläne der Stadt auf Aus

ſonderung geeigneter Kirchbauplätze bisher noch keine Rückſicht genommen ha
ben Zur Beſeitigung dieſer ſtetig wachſenden Gefahr ſowie zur dauernden
Bethätigung des Dankes für den auch unſerer Stadt bewahrt gebliebenen
Segen der Reformation iſt in Anlaß der Jubelfeier des 400jährigen Geburts
tags Dr Martin Luthers von der Kreisſhnode Halle Stadt die Anbahnung
eines evangeliſchen Kirchenbauvereins für unſere Stadt beſchloſſen wor
den Die Unterzeichneten ſind von ihrem Gemeindekirchenrathe beauftragt worden geeignete Maßregeln zur h jenes Beſchluſſes vorzubereiten

Wir beabſichtigen das Reſultat unſerer Berathungen nebſt einem Statuten
entwurfe einer evangeliſchen Bürgerverſammlung vorzulegen um dem geplanten

ladet zum e rennt auf ſeinen uenen den

Goldene Medaille 1I882
Goldene Medaflle BIofs 1883

Kraftbrühe Extract
lüſſig einzig in ſeiner Art

Depot in Halle a/S bei P Teltz
Adler Apotheke

zwird ſeinen
tauſend zählenden Leſer

lioſeiten ſtark nur 50 Pfennig

2 Theelöffel
enügen zur Her
ung eines Tellers

vorzüglicher Bouillon
General Depot W Verlin

Kronen e 22PEppenstein

Berathung und Beſchlußfaſſung über dieſes Vorhaben beehren wir uns daher
unſere evangeliſchen Mitbürger am

Donnerstag den 25 October Abends 8 Uhr
in den unteren Saal des Stadtſchützenhauſes mit der Bitte um zahl
reiche Betheiligung hierdurch ganz ergebenſt einzuladen

Unternehmen eine möglichſt breite und feſte Grundlage zu geben Behufs V ügliche e S eweſtphäliſche Achmiedek
ſowie beſte Holzkohle empfiehlt in Lowrys Fuhren und einzeln billigſt

r Herz

a 2 r e

Bärgaſſe 9
Die Kirchengemeinde Deputation zur Anbahnung

eines Kircheubauvereins
Superintendent Vorſitzender Keil Geh Rath

Göbel Konſiſtorialrath Jordan Stadtrath Sickel Oberprediger
Colla Kaufmann Saran Oberprediger Krauspe Kanzleirath

Deutſcher Krieger Bund
Bezirk 17a Halle aS

An die verehrlichen Vereine des Bezirkes

ra end

A O O e
gro en n des erhauſesjs wieder die Fülle inter 200 a erhanſe 5

anter U ektüre durch anſenden Belehrungen
r c c nur h wert

1 zu habena 1

D Lehmanns
Abrnuſtlöſende Bonbons Pau 30

magenſtärk Morſellen Ta30 5 aus feinſten Zuckern mit Zuſ
der ſchienen arten e
beſten den Magen kräftigenden grgrg
dienzen bereitet ſeit 1839 von
agenden Aerzten empfohlen bewähren

ſt bei allen Bruſt Hals u Magen
idenden dieſelben ſind friſch zu haben

bei Herrn Apotheker Thamm Löwen
apotheke bei den Herren Th Schnei
der Geiſtſtraße W E rnidt

i S Stade gr SteinſtrS ir
G Theaterreſt G Müller
in Schönau Louis Mnan E Buddenberg Gerb
ſtedt Oswald Sangerhauſen W
Wegner Schkeuditz W Fricke
Hettſtedt Th er Cönnern O
Prehns Leipzig R Kotzſch Zörbig
Spangenberg Wwe Jlmenagr9 Zeitz G Gottmann Eiſenach

Leiſching Pöhneck Deichmann
Teicha Moritz Buddenſieg raten

4 Th Sachtler B 5Erfurt B Li bers ciebers EckartsberErnſt Gerlach Cöthen u ſ w D
Fabrik D Lehmann

Leipzigerſtr 105
eR Sombur

Halle a Domgaſſe 4
empfiehlt ſelbſtgefertigte

Wie Sie aus der nächſten Nummer der Parole erſehen werden findet am SHoffmann Paſtor Rothe Präſident a Knuth Paſtor Sonntag den 28 October er Vormittags 11 Uhr S eKunth Maurer und Zimmermeiſter in Frineras Lokale hierſelbſt die Herbſt Delegirten Berſammlung des Be S S

e e S x S c S s d S zir e a J v S S7 Der Kürze der Zeit halber halten wir es für unſere Pflicht Sie aufIa wenigen Tagen Alehung dieſem Wege in Kenntniß zu ſetzen dazu nerehſcheich einzuladen S J
Der reſp die Vertreter Jhres Vereins bitten wir mit Vollmacht zuge e S SSe Lotterie e verſehen n fe El meermllonte hat e22 S PLutherfeier zu hetheiligen gedenkt bitten wir die Anmeldung biinter nationalen Kunstausstellung r s5 November er dem bnthandent Trautmann zugehen Kaſſen zu wollen Zum Tapezieren und Anfertigen von

s in München Koſten werden nicht erwachſen Mit kameradſchaftlichem Polſtermöbel in und außer dem Hauſe
3930,000 Mark e Der Vorſtand des Bezirkes VIIa r eGewinnſte Drantmann Vorſitzender Wernicke Schriſtführer Lüderitz Kaſſenführer i m

2 a s in doppelläuf Piſto interla22 2583 Dages Ordnun g eSo 9 Dreffer 1 Sanuptgewinn H Feſtſtellung der Präſenzliſte der erſchienenen reſp vertretenen Vereine Wichegtge h e See
S I 2 Verleſung des Protokolles der Delegirten Verſammlung vom 8 April er e So2 W Werth A 10,000 Bericht des Vorſtandes über die Veränderungen im Bezirk ſowie Bericht 2 Waarenſchränte TSchrant f Zeichn

S über die Kaiſerparade 4 Bericht über den Stand der Bezirkskaſſe 5 Be 1gutherh Hausthür 1 Schmiedeblaſebalg
chum 6

ſtattfindenden Lutherfeier 7 Austritt
an deſſen Stelle 8 Empfehlung der

1

1 2 à 4000i 44000 1500 60001 46300010 àä 561000 10000
Preis des Looſes uur Mark 2

Looſe ſind zu haben bei J Barck Co General Debit für Prov
S Sachſen R Penne Georg Schultze J Neumann Stein

e

e richt über den Abgeordnetentag in Görlitz durch den Delegirten Herrn ProfeſſorGew gert G W 5000 Dr S Vethelllgung er Bezirksvereine an der am i

bei Unterſtützungs Geſuchen 10 Allgemeines

t ehe

November cr
eines Vorſtandsmitgliedes und Neuwahl
Spandauer Sterbekaſſe 9 Verfahren

h brecher Jasper Gustav Moritz Sehroedel Simon
9 J Seidler B Schmidt Co in Salle a/S L SehmidtWe een und der Generalagentur Kester Rachmann in

München

Ein
Hauptgewinn

zwei u dreiſpänn Möbelfuhrwerk
jetzt bedeutend billiger ſowie Rollfuhrwerk jeder Art und Leiterwagen
fuhren billigſt bei Ptzmann Ranniſcheſtraßze 16

R 75J ne

beauftragte Haupteolleetion von
Carl Heintze

Loose 4 3,25 Pr der unwiderrufiieh letaten

19 Cölner Dombau Lotterie
s72 Geldprämien ohne jeden Abzug

empfiehlt u versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose

Berlin 3 Vnter den Linden 3
Zweiggesckäfte in Hamburg und Bremen Briefmarken u Coupons
nehme in Zahlung Cautionsſähige Agenten werden von mir überall angestoellt

76,000 x
Sank Geschäft

An meinem Verkanfslokale befinden ſich 2 Weinſtuben

See

J e e a ee e S ee e r

ff orange à Pfd 200 und 120 bei
größeren Quantitäten noch billiger
empfiehlt Julius Herbst

S S S
und 000 Anderep e

r fragendeantwortet ge
heodor Roessner leipzig

Aufagepasst
Für getragene Kleidungsſtücke Civil

und Militär ganz beſonders für ge
Altragene Winterüberzieher zahlt ſtets

die höchſten Preiſe

Friedrich Peileoke
Geiſtſtraße 23

Kreuzkartoffeln
S Fürſtenwalder und weißſffleiſchige

S Zwiebelkartoffeln liefert zu ſoliden
Preiſen Rittergut Burg Liebenan
ei Döllnitz

Hülſenfrüchte

nsgnnnege S u usquusg apwzajehnvyzaog usnam eiz

JJ W TSämmtliche Wo waren
Strickgarne Jagdweſten Strickjacken Ca

potten Unterzenge Barchendhemden e n r rn Steg beiſg
Sühe Sahne Tafelbutter

tägl friſch le in Kübeln zu 8 Pfda t er Nachn a u
e r feraagtt Oſtprh Gutsbeſitzer

ſpottbilligt ſpottbillig ſpottbillig
ing 20 MNnelſtraße 20

S kein Laden

ScelkSä E

ſchrecklichen Leiden gen hat und deſſen

e e

3 Unter ſtrengſterLira Verſchwiegenheit er
halten Herren und

Damen aller Stände reiche Heiraths
anträge durch Benutz des Familien
Journals Berlin Friedrichſtr 218
Verſandt verſchl Retourporto 65 erb

Zum Ofenreinigen ſowie zu allen
and kleineren Maurerarbeiten empfiehlt
ſich kl Schlamm 4 i S 1 Tr

Neue und gebr Möbel
verkauft Trödel 7
3000 4tück Aüßkirſchhäume
in fräftigen Stämmen und beſten
Sorten p 100 Stck 80 100 Mk
können zur Herbſtpflanzung aus meiner
Baumſchule abgegeben werden

Raguhn C Thieme
Jnniger Dank

für meine Heilung von der
Schwinvſucht

Nach einen Blutſturz bildeten ſich bei
mir alle Leiden der Schwindſucht be
ſonders heftige Bruſtſchmerzen ſtarker
Huſten mit profuſem übelriechendem
eitrigem Auswurf und nahmen trotz viel
facher ärztlicher Behandlung ſo zu daß
ich zum Skelet abgemagert von ſchlaf
loſen Nächten gemartert an meiner

erſtellung verzweifelte
oth wurde mir der als Bruſtarzt ſo

berühmte u vielfach konſültirte praktiſche
Arzt Herr Dr Reſinann in Berlin
Schützenſtraße 30 empfohlen welcher

mich auch in kurzer Zeit von meinem

Name ſo lange ich lebe nie meinem

ſehr billig

und Supp

u Reifenbiegemaſch verk Taubeng 17a
Emin guter Pelz f Reiſe od Droſchken

kutſcher zu verkaufen alte Promenade 11

Ein neues Sopha zu verk Unterberg 1
w gebr Kinderwag verk kl Ulrichſtr g

Eine Singer und 1 Wheeler Wit
S ſon Nähmaſchine faſt neu verkauft

billig Lindenſtraße 7
opha und Matratzene

ff gemahl Zucker
2 Pfund 75 Pf

bei 10 Pfd bedeutend billiger
Otto Pallas Sophienſtrafze 8
Freitag Hausſchlachtene Wurſt

Schülershof 5 A Keil
FamilienNachrichten

Verlobt Lilly v Storch u Ritt
mſtr Guſtav v Bornſtedt Doberay

ulie Freiin v Buddenbrock u Prem
Lieut Conſtantin v Keſſel Kl Tſchirnau
u Gera Martha Staudinger u Karl
v Zeddelmann Berlin Anna Fiſcher
u Buchdruckereibeſ Paul Klewe Berlin
u Zehdenick Paula Wiethaus u Adal
bert Polſcher Hannover u Dortmund
Emmy Polizoeus u Reg Aſſeſſor Kart
Bornemann Hildesheim u Lingen

Vermählt Oskar Baner u Hedwig
Eilert Nordhauſen Lieutenant Oskar
Wöhlemann u Helene Korn Berlin
Rechtsanwalt und Notar Soltſien und
Margarethe Meiſer Luckenwalde

Geboren Ein Sohn Hrn Paſtor
H Theune Bennſtedt Hrn A Spa
nier Bernburg Hrn Pfarrer Fr
Stichling Großrettbach Hrn Lieut
Rehfeldt Berlin Hrn Prem Lieut
Xaver v Schönberg GohlisLeipzio
Hrn Prem Lieut Ludwig v Winter
feld Metz Hrn Prof H Breßlau
ung Hru Rechtsanwalt u Notar
gükenthal Wittſtock Eine Tochter

Hru Prem Lieut Bernhard v Heyden
Konitz Hrn Prem Lieut v Zitzewitz
Quedlinburg Hru Amtsrichter Jorte
Bublitz Hrn Oberlehrer Dr Kari

Müllenhoff Berlin
Geſtorben Gymnaſialbirektor a D

Prof Dr H Schmidt WittenbergKammerherr a D ar Frhr von Donop

Brnacgedgt Oberlehrer a D Karl
Löwe Wahlſtatt kgl Steuerinſpektor
Kober Kroſſen a Frau Adolphine
Koch Berlin Generalarzt a D Dr
Robert Taubner Potsdam Dr jur
Hugo un Berlin Hrn Amts
eher igalke rn Frauberförſter ilhelmine ichaelis

Jn dieſer H

Gedächtniß entſchwinden wird
O Henschel Jnſpector

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

See b Vienenburg Frau Geh
anitätsrath Homeyer Hamnover
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